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Hallo liebe Vereinsmitglieder, 
 
die Fastnachtszeit ist nun schon wieder einige Zeit her, genauso wie der letzte Newsletter. 
Daher wollen wir wieder einmal die Gelegenheit nutzen und berichten, was sich so alles in und 
um unseren Verein getan hat… 
 
 
 

Ein kleiner Rückblick auf die „fast“ 
ausgefallene Kampagne 

 
„Hering to go“ 
 
Auch wenn es schon wieder über 4 Wochen her ist, möchten wir noch einmal das Heringsessen 
erwähnen. Mit 160 ausgegebenen Portionen Heringssalat war die Aktion ein voller Erfolg 
– und der Vorstand hat sich gefreut, bei dieser Gelegenheit so viele Mitglieder zu sehen, die 
uns mit freudigen Gesichtern aus den Autos entgegengeschaut haben…!  
 

 
 
 
Besonders möchten wir uns bei dieser Gelegenheit für die zahlreichen „Futter-Spenden“ 
bedanken, die uns während der Ausgabe überreicht wurden. Vielen Dank an alle Spender! 

 

 



„Der Frohsinn im Schaufenster“ 

Wie bereits im letzten 
Newsletter beschrieben, 
hatten wir als Verein die 
Gelegenheit, uns während der 
„tollen Tage“ per Video in der 
Taunus-Sparkassenfiliale 
am Epinay-Platz zu 
präsentieren. Hierfür hatte 
unser Max (Kuntsche) ein ca. 
halbstündiges „Best-Of-
Frohsinn“ Video zusammen- 
geschnitten. Detlev, Marc–
André Buchmann und Uli Hahn 
transportierten und bauten auf 
und Konfetti hatte die 
Ausstellungsfläche noch 
wunderbar in Frohsinnfarben 
dekoriert, sodass wir uns auch 
hier, zumindest digital, sehr 
schön präsentieren konnten. 
Allen Beteiligen ein herzliches 
Dankeschön für diese tolle 
Aktion! 

 

 

 

 

 

 

 

„Rosenmontag bei den Minis“ 

Wenn unsere Minis nicht zum Umzug können, kommt 
der Umzug eben zu den Minis… 

Unter diesem Motto hat sich das Trainerteam, bewaffnet 
mit bunten Luftballons, Blumen und einer randvollen Leckereien- 
Tüte im Schneeregen am Rosenmontag auf den Weg gemacht, um 
die Minis zu Hause zu überraschen. Nach dem anfänglichen „Schock“ 
über den unerwarteten Besuch kam ein breites Grinsen, gefolgt  
von strahlenden Kinderaugen. Die Mission des Trainerteams war 
also definitiv erfolgreich! 

 
 
 
 



Rund um´s Vereinshaus 
 
Unsere Dachreparaturen sind weitestgehend abgeschlossen, jedoch gibt es auch weiterhin 
noch einige „offene Baustellen“. So müssen noch weitere Arbeiten im Bereich des 
Treppenaufgangs im Zusammenhang mit dem im vorletzten Jahr beseitigten Hausschwamm 
getätigt und die Treppe hierfür entfernt werden. Auch an der Außenwand des großen Saals gibt 
es noch Reparaturbedarf – es wird also nicht langweilig… 
 
 
„Unser Heim soll schöner werden“ 
 
…so könnte man die zahlreichen Aktivitäten beschreiben, die im Vereinshaus auch weiterhin 
stattfinden. Nachdem ja bereits im Eingangsbereich, sowie an der Fassade gearbeitet und die 
Haustechnik, inklusive Komplettrenovierung des Geschäftszimmers als Regieraum, für unsere 
Veranstaltungen erneuert wurden,  

 
hat sich nun der 11er Rat um neue Treppenaufgänge 
für die Remisen gekümmert. Hier war unser 11er Rats-
Mitglied Dirk Tilke aktiv. Er hat für unsere 3 Remisen-
Eingänge jeweils diese Treppen in seiner Firma bauen 
lassen. Detlev und KP haben ihn dann bei der Montage 
Vorort tatkräftig unterstützt. Konstruktion und Bau der 
Treppen sind eine Spende von Dirk und der 11er Rat hat 
für die Materialkosten zusammengelegt. Klasse Aktion 
und ganz lieben Dank für dieses tolle Engagement!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auch ist wieder unsere Ehrengarde im Innenbereich tätig und saniert den zweiten, größeren 
Teil des Foyers. In diesem Zusammenhang werden auch immer wieder einmal helfende Hände 
benötigt, die unsere Ehrengarde bei ihren Arbeiten unterstützen – hierüber werdet ihr gezielt 
über die KoFüs informiert. Wer Lust hat, aktiv mitzugestalten kann sich aber auch direkt bei 
Sven Buhlmann melden (Kontaktdaten vermitteln wir gerne) … 
 
 
 
 

Neues aus den Korporationen 
 

In der Betreuung unserer Senatoren hat es einen Wechsel gegeben. So hat sich Clemens 
von Drigalski aus beruflichen Gründen als Senatorensprecher zurückgezogen, ihm folgt Marc-
André Buchmann. 
 
Lieber Marc, wir freuen uns, dass Du Dich der Aufgabe annimmst und zusammen mit Michael 
Sauer die Betreuung unserer Senatoren übernommen hast. 



 
Lieber Clemens, Dir nochmals ganz herzlichen Dank für Dein Engagement in den letzten Jahren. 
Wir freuen uns aber auch, dass Du uns in Deinen Korporationen Konfetti und Frohsinn-Sänger 
nach wie vor und hoffentlich noch recht lange erhalten bleibst. 
 
Wir wollen an dieser Stelle aber auch schon über die erste gemeinsame Aktion des neuen Teams 
berichten: 
 
Unsere Senatorinnen und Senatoren haben uns auch während bzw. gerade wegen der 
ausgefallen Kampagne finanziell unterstützt. Aufgrund der nicht stattgefundenen 
Veranstaltungen hatten wir aber keine Gelegenheit uns persönlich zu bedanken.  

 

So kamen die beiden auf die Idee, kleine Piccolos zu organisieren, diese mit einen frohsinnlichen 
Dankesgruß auszustatten und über das Fastnachtswochenende persönlich unseren 
Senatorinnen und Senatoren zuhause vorbei zu bringen. Diejenigen, die nicht mehr in 
Oberursel wohnen, hat Dani über die Post ausliefern lassen. Das alles hat super geklappt und 
die Rückmeldungen waren ausnahmslos positiv. Riesen Aktion, super Einstand von Marc-André 
und ein ganz tolles Engagement der beiden. Besonders erwähnenswert ist aber auch, dass 
diese komplette Aktion von deren Seite bezahlt wurde und den Verein nichts gekostet hat. 1000 
Dank!  

 

Auch in dieser Sonderausgabe wollen wir unseren „Geburtstagskindern“ gratulieren! 

Die „runden Geburtstage“ seit  
unserem letzten Newsletter  

• Bastian Wehrheim   => 20. Geburtstag 
• Janina Unthan   => 30. Geburtstag 
• Luis Blumenstein  => 30. Geburtstag 
• Thomas Sterzel   => 50. Geburtstag 
• Susanne Schusta   => 60. Geburtstag 
• Dr. Steffen Dey   => 60. Geburtstag 
• Dr. Harald Neugebauer => 60. Geburtstag 
• Hilde Albersmeyer  => 70. Geburtstag 

Wir gratulieren Euch allen sehr herzlich und wünschen Euch viel Gesundheit und 
Zufriedenheit! 

 



Die Weisheit des Tages 
 

Heute => Die erhabenste Kunst ist die, Andere glücklich zu machen. 

  

                                                                                                                                             P. T. Barnum 
 

 
 
 
 
 

…und zum Schluss… 

„Was wir Euch eigentlich gerne 
hätten sagen wollen…“ 

Leider haben uns die Pandemie und die damit verbundenen Be- und Einschränkungen immer 
noch fest im Griff. 

Gerne hätten wir Euch an dieser Stelle mitgeteilt, wann und wie wir unser Vereinshaus wieder 
öffnen und mit unserem Übungsbetrieb loslegen können… 

Doch leider gibt es seitens der Landesregierung keinerlei Informationen für Vereine und selbst 
die im letzten Frühjahr – während der „ersten Welle“ – geltenden Regeln wurden ausgesetzt, 
sodass wir nicht einmal ein geeignetes Hygienekonzept für unser Vereinshaus erstellen können! 

Wir hoffen aber weiterhin, dass sich dies möglichst schnell ändert, sodass wir zumindest ab 
dem Frühsommer mit dem Übungsbetrieb weitermachen können. 

Gleiches gilt für die ausstehende Jahreshauptversammlung – auch hier werden wir Euch 
informieren, sobald wir entsprechende Rahmenvorgaben für die Durchführung seitens des 
Landes Hessen bzw. des Kreisgesundheitsamtes bekommen. 

 

Die nächste Ausgabe des Newsletters gibt es dann Ende April. 
 
 
 
 

Bleibt auch weiterhin achtsam und gesund – und verliert nicht 
den Humor und die Geduld!  

Herzliche Grüße 
Euer Vorstand 


